
Umsteigen auf web to date 6.0

NeueMöglichkeiten für IhreWebsite

web to date 6.0 bietet Ihnen
eine Fülle neuer Funktionen,
mit denen Sie Ihre Website zu-
sätzlich aufwerten können.

§ Machen Sie den
„vorher/ nachher“ Test.

§ Entdecken Sie, wie leicht
Sie ihre „alte“ Seite mit
web to date 6.0 in neuem
Glanz erstrahlen lassen.
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So einfach ist der Umstieg:

1. Öffnen Sie Ihr Projekt in web to date 6.0 und arbeiten Sie einfach wie
gewohnt weiter

web to date 6.0 macht Ihnen den Umstieg denkbar leicht. Kein umständlicher
Import, keine Konvertierungsprobleme. Einfach nur das „alte“ Projekt im neuen web
to date 6.0 öffnen und nahtlos weiterarbeiten. Sie meinen, das wäre zu schön um
wahr zu sein? Wir beweisen es Ihnen:

ð· Starten Sie web to date 6.0 und wählen Sie im Fenster Vorhandenes Projekt
öffnen Ihr bestehendes web to date 4.0 bzw. 5.0-Projekt aus und klicken Sie auf
die Schaltfläche Fertig stellen.

ð· Es erscheint eine Meldung, die bei Ihnen nachfragt, ob Sie eine Kopie Ihres
bestehenden web to date 4.0 bzw. 5.0 Projekts anlegen möchten. Möchten Sie
Ihr Projekt zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal mit web to date 4.0 bzw.
5.0 bearbeiten, ist es sinnvoll eine Kopie Ihres Projektes zu erstellen.
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ð· Nach dem die Kopie Ihres Projekts erstellt wurde, öffnet web to date 6.0 Ihr

bestehendes Projekt.

Wie Sie sehen dauert es nur wenige Sekunden, bis Sie Ihr „altes“ Projekt komplett in

web to date 6.0 überführt haben. Ab sofort stehen Ihnen sowohl alle neuen Features

und Gestaltungsmöglichkeiten des neuen web to date 6.0 zur Verfügung wie natürlich

auch die bewährten Features der Vorgängerversionen. Es bedarf nur weniger Mausklicks

– dann sind die ersten neuen Funktionen bereits in Ihrer Website eingebaut.

Versprochen.
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2. Lust auf einen Design-Wechsel?

Natürlich können Sie die Original-Designs aus älteren web to date Versionen problemlos
auch in web to date 6.0 verwenden. Sollten Sie dennoch den Wunsch verspüren, Ihre
Website in einem völlig neuen Look zu präsentieren, gehen Sie wie folgt vor:

ð· Wählen Sie unter dem
Register Designs aus
einem der vielen
professionell gestalteten
Grundlayouts, das für Ihre
Zwecke passende aus.

ð· Markieren Sie das Design
Ihrer Wahl durch Anklicken
mit der Maus und wechseln
Sie zum nächsten Register.

ð· Unter dem Register Va-
rianten werden die für das
von Ihnen gewählte Layout
zur Verfügung stehenden
Designvarianten angezeigt.
Markieren Sie hier die
Variante, die Sie
verwenden möchten, durch
Anklicken mit der Maus
und bestätigen Sie Ihre
Auswahl anschließend
durch einen Klick auf die
Schaltfläche OK.
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3. Bestehende web to date - Website mit web to date 6.0-Funktionen
aufwerten

web to date 6.0 verfügt über eine Fülle von interessanten Neuerungen, aber eines ist
gleich geblieben: die einfache Bedienung. Der Vorteil für Sie als Umsteiger ist, dass Sie
sich auch in der neuen Version auf Anhieb zu Recht finden. Welches der vielen neuen
Features sie als erstes in Ihren Internet-Auftritt integrieren, möchten, bleibt natürlich
Ihnen überlassen.

Beispiel 1: das Plugin FactBox

Mit dem Modul FactBox bringen Sie den „Look and Feel“ des web 2.0 in Ihre Website.
Das Plugin FactBox ermöglicht das Anlegen von (verlinkten) Info-Listen, die wahlweise in
bis zu fünf Spalten oder unter bis zu fünf Registern angeboten werden können.

ð· Suchen Sie eine geeignete Seite, in die Sie das Plugin FactBox integrieren möchten.

ð· Klicken Sie auf „Neuer Absatz“ und wählen das Plugin FactBox aus.

ð· Klicken Sie im Content-Bereich unter der Überschrift Dieses Plugin konfigurieren auf
den Link neben dem Schraubenschlüssel-Symbol.

ð· Nehmen Sie in dem sich öffnenden Dialog FactBox bitte die von Ihnen gewünschten
Einstellungen vor.
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ð· Im oberen Bereich des Dialogs legen Sie den globalen Aufbau Ihrer FactBox fest.
Wählen Sie unter „Anzahl Gruppen“ zunächst, wie viele Spalten bzw. Register für Ihre
Auflistung benötigt werden. Dabei ist eine Mindestanzahl von 2 vorgeben, die
maximale Anzahl beträgt 5. Über das Listenfeld Darstellung stehen Ihnen folgende
Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung:

- Als Spalten (mit Überschrift)
- Als Spalten (ohne Überschrift)
- Als Registerkarten

(Je nach gewählter Spalten- bzw. Registerzahl erstellen Sie Ihre Einträge unter den
automatisch angelegten Eingaberegistern.)

ð· Um einen neuen Eintrag anzulegen, rufen Sie zunächst das Register auf, dem der
Eintrag zugeordnet werden soll, und klicken Sie dann auf die Schaltfläche Neuer
Eintrag.

ð· Es öffnet sich der Dialog FactBox, in dem Sie den gewünschten Text eingeben
können.

ð· Nachdem Sie Ihren Eintrag vorgenommen haben, schließen Sie den Eingabedialog
mit einem Klick auf OK, und legen auf die gleiche Weise alle weiteren Einträge an.

ð· Im unteren Fensterbereich haben Sie darüber hinaus die Möglichkeit, die
Farbgebung für den Hintergrund, den Rahmen sowie die aktiven und inaktiven Links
neu zu vergeben. Klicken Sie auf die entsprechende Schaltfläche mit den drei
Punkten, um den Dialog Farbwahl aufzurufen, und die gewünschte Farbe festzulegen

ð· Klicken Sie auf OK, um Ihre Eingaben zu beenden, den Dialog zu schließen und die
FactBox in die Seite einzufügen. Über die Vorschau im Browser können Sie das
Ergebnis gleich einmal betrachten, z. B. in einer Spaltenaufteilung…

…oder als
Registerkarten.
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Beispiel 2: Das Modul „Diashow

Das Modul Diashow erlaubt Ihnen die effektvolle Präsentation von Fotos:

Interessant ist das Feature z. B. auch deshalb, weil Sie es auch als „Hingucker“ in die
Kontextspalte Ihrer Website integrieren können. Um des Weiteren eine effektvolle
Diashow in die Kontextspalte Ihrer Website zu integrieren, gehen Sie wie folgt vor:

ð· Suchen Sie eine passende Stelle in Ihrer Website aus, an der Sie die Diashow
platzieren möchten

ð· Klicken Sie auf die Schaltfläche Neuer Absatz.

ð· In sich neu öffnenden Fenster wählen Sie das Plugin Diashow

ð· Klicken Sie im Content Bereich unter der Überschrift Dieses Plugin konfigurieren
auf den Link neben dem Schraubenschlüssel-Symbol.

ð· Es öffnet sich der Dialog Diashow, in dem Sie Ihre Einstellungen vornehmen
können.
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ð· Im oberen Bereich des Dialogs stellen Sie die Bilder zusammen, die Sie in Ihre
Diashow integrieren möchten.

ð· Auf der rechten Seite werden Ihnen über die Dateiliste die in der Mediengalerie
vorliegenden Grafiken zur Auswahl angeboten. Über die Kategorienliste können
Sie die Anzahl der aufgelisteten Bilder einschränken.

ð· Mit einem Klick auf die Diskettenschaltfläche haben Sie auch direkt die
Möglichkeit, Bilder von der Festplatte in die Mediengalerie und damit auch in den
Auswahldialog für die Diashow zu laden.

ð· Die jeweils in der Liste markierte Datei wird in der Vorschau angezeigt. Klicken
Sie auf die Schaltfläche Grafik in Diashow einfügen, um die gewählte Grafik in
die Diashow aufzunehmen.

ð· In der Übersicht links werden die Bilder in der Reihenfolge angezeigt, in der sie
zur Diashow hinzugefügt wurden.

ð· Sie haben diverse weitere Einstellungsmöglichkeiten, mit denen Sie Ihre
Diashow individuell auf Ihre spezifischen Bedürfnisse hin anpassen können.

Wie verblüffend vielfältig Sie Ihre bestehende Website mit Hilfe der vielen neuen web to
date 6.0 Funktionen ausbauen und aufwerten können, sehen Sie in den folgenden
„Vorher/ Nachher“-Abbildungen. Mit wenigen Klicks sind diese Neuerungen auch in Ihrer
Website integriert. Die Besucher Ihrer Website werden begeistert sein.



 9

Vorher – Nachher (1):
Die Seite „Städte-Touren“

Präsentieren Sie Ihre
Bilder in einer

effektvollen Diashow mit
schönen Übergängen.

Der Leuchttisch bietet
Ihnen die Möglichkeit

Fotos attraktiv zu
präsentieren.

Hier sehen Sie einen
Textabsatz mit zwei
Spalten. Sie können
zwischen ein-, zwei- oder
dreispaltiger
Textdarstellung
auswählen.

Hier sehen Sie das neue
Design „Persephone“.

Das Video-Chart
ermöglicht die

Präsentation mehrer
Flash-Videos in Form

einer attraktiven
Auswahlliste.

Bei der Farbgestaltung
sind Ihnen keine Grenzen
gesetzt. Zu jeder
ausgewählten Basisfarbe
werden Ihnen
automatisch optimal
harmonierende Farbtöne
angezeigt.

web to date 4.0 bzw. 5.0 web to date 6.0

Die FactBox verleiht Ihrer
Website Look & Feel des
Web 2.0.
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Vorher – Nachher (2):
Die Seite „Sonderaktionen“

web to date 4.0 bzw. 5.0

Präsentieren Sie Ihre
Bilder in einer

effektvollen Diashow mit
schönen Übergängen.

Der Leuchttisch bietet
Ihnen die Möglichkeit

Fotos attraktiv zu
präsentieren.

Hier sehen Sie einen
Textabsatz mit zwei
Spalten. Sie können
zwischen ein-, zwei- oder
dreispaltiger
Textdarstellung
auswählen.

Hier sehen Sie das neue
Design „Persephone“.

Das Video-Chart
ermöglicht die

Präsentation mehrer
Flash-Videos in Form

einer attraktiven
Auswahlliste.

Bei der Farbgestaltung
sind Ihnen keine Grenzen
gesetzt. Zu jeder
ausgewählten Basisfarbe
werden Ihnen
automatisch optimal
harmonierende Farbtöne
angezeigt.

web to date 6.0

Die FactBox verleiht Ihrer
Website Look & Feel des
Web 2.0.

Der Zeitstrahl bietet
Ihnen die Möglichkeit Ihre
Firmenhistorie oder einen
Reiseablauf attraktiv zu
präsentieren.
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Vorher – Nachher (3):
Die Seite „Preisausschreiben“

web to date 4.0 bzw. 5.0

Mit dem Funktionsmodul
Feedback geben Sie den
Besuchern die
Möglichkeit Kommentare
auf der Website zu
veröffentlichen.

web to date 6.0

Das Funktionsmodul
Bildzoom verfügt über
eine Lupenfunktion mit
der Sie einen
Bildausschnitt vergrößert
betrachten können.

Mit dem Funktionsmodul
Formular können Sie
verschiedene
Eingabeformulare z. B.
mit Pflichtfeldern und
Checkboxen erstellen und
den Besuchern Ihrer
Website die Möglichkeit
geben Dateien
hochzuladen.

Hier sehen Sie das neue
Design „Persephone“.

Präsentieren Sie Ihre
Bilder in einer effekt-

vollen Diashow mit
schönen Übergängen.

Das Video-Chart
ermöglicht die

Präsentation mehrer
Flash-Videos in Form

einer attraktiven
Auswahlliste.

Bei der Farbgestaltung
sind Ihnen keine Grenzen
gesetzt. Zu jeder
ausgewählten Basisfarbe
werden Ihnen
automatisch optimal
harmonierende Farbtöne
angezeigt.
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